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Erneuerung der Böschungs- und Sohlbefestigung des Übachs im Bereich der Straße 
'Heidberg' 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Ausschuss für Bauen und Ordnung nimmt die Ausführungen des Wasserverbands Eifel-Rur (WVER) 
in Form eines Vortrags zur Baumaßnahme „Erneuerung der Böschungs- und Sohlbefestigung des 
Übachs im Bereich der Straße ‘Heidberg‘ “ zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
Sachverhalt: 
 
Durch das starke Hochwasser vom 16. August 2020 entstanden im Bereich der Straße „Heidberg“ von 
der Kanalbrücke zur Kreuzung der Brücke der Carlstraße große Schäden an der Uferböschung und in 
der Sohle des Übachs. Diese beziehen sich vor allen Dingen auf die flußabwärts gesehen rechte 
Uferseite, da der Bach hier in einer leichten Linkskurve verläuft und die Kraft des anströmenden 
Wassers deswegen hauptsächlich auf diese gerichtet war. Die Uferböschung war in der Vergangenheit 
schon mehrfach befestigt worden, wobei Rasengittersteine, Steinplatten und anderen Materialien 
verwendet wurden. Nach dem Hochwasser erfolgte eine Begehung mit der Unteren Wasserbehörde des 
Kreises Heinsberg, bei der erhebliche Schäden an der Uferbefestigung festgestellt wurden. In diesem 
Zuge wurde der Verband aufgefordert, die Standfestigkeit der Uferbefestigung wiederherzustellen. 

In Anbetracht des Schadensausmaßes wurde entschieden, einzelne Schadstellen nicht zu reparieren, 
sondern das Flussbett und die Ufersicherung durchgehend mit Steinmatten und Steinwalzen zu sichern. 
Diese sind naturnäher als ein konventioneller Ausbau mit Beton und Wasserbausteinen. 

Da die Arbeiten noch in 2021 durchgeführt werden sollen, musste im Februar kurzfristig ein Baufeld 
hergerichtet werden. Leider war es unumgänglich, dazu große 37 Bäume und weitere, kleinere Gehölze 
zu fällen. Die Fällung war aus folgenden Gründen dringend erforderlich: Durch die Anlage des Baufelds 
muss in das Wurzelwerk der Bäume eingegriffen werden. Ebenso wurzeln Bäume zum Teil in den 
vorhandenen Rasengittersteinen, die entfernt werden sollen. Bei dem Hochwasser wurden zudem 
einige Bäume unterspült, so dass diese nicht mehr standsicher sind und umstürzen können. 

Die erforderlichen Fällarbeiten sind gemäß den gesetzlichen Vorgaben bis Ende Februar 
abgeschlossen worden, da mit Datum 01.03. die Vogelbrutschutzzeit begann. 

Da der Übach am Heidberg im Landschaftsschutzgebiet liegt, müssen für die gefällten Bäume 
und kleineren Gehölze nach Abschluss der Arbeiten nach Maßgabe der Unteren 



  

 

Landschaftsbehörde des Kreises Heinsberg und der Stadt Übach-Palenberg Ersatzpflanzungen 
vorgenommen werden. Diese werden gleichfalls mit den Anwohnern abgestimmt.  

Der Wasserverband Eifel-Rur betont die Notwendigkeit der Maßnahme, den Übach und seine 
Uferböschung hier abzusichern, da zum einen Versiegelungen aus der Vergangenheit unter 
anderem ein Grund für die verschärfte Situation am Übach sind. Zusätzlich ist damit zu 
rechnen, dass es in Zukunft wegen des auch in unserer Region erkennbaren Klimawandels 
häufiger als in der Vergangenheit zu lokalen Starkregenereignissen kommen wird. 

Zur Umsetzung der Baumaßnahme selbst wird derzeit eine detaillierte Ausführungsplanung erstellt, die 
von der Unteren Wasserbehörde des Kreises Heinsberg genehmigt werden muss. Grundsätzlich hat sie 
jedoch der Sicherung mit Steinmatten und -walzen bereits zugestimmt. Die Planung wird der Behörde 
im 2. Quartal vorgelegt. Nach erfolgter Zustimmung wird die Bauleistung ausgeschrieben, sodass der 
Wasserverband mit einem Baubeginn im Sommer 2021 rechnet. Die Arbeiten sollen dann zwei bis drei 
Monate in Anspruch nehmen. 

Der Wasserverband Eifel-Rur wird in der Ausschusssitzung noch einmal die im Vorfeld untersuchten, 
verworfenen Sanierungsalternativen und die für die geplante Umsetzung gewählte Variante vorstellen. 
 
 
 
Beigefügte Anlagen zu dieser Sitzungsvorlage: 
 
- Pressemitteilung des Wasserverbands Eifel-Rur vom 08.02.2021 
- Kurzbericht des Wasserverbands Eifel-Rur vom 12.02.2021 zum Handlungskonzept 

für die Erneuerung der Böschungs- und Sohlbefestigung des Übachs am Heidberg 
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